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Repair Café in Neunkirchen  
 spendet für das „Eichhof-Dreigestirn“

Beim letzten Termin im März kam 
beim Repair-Team die Frage auf, an 
wen diesmal eine Spende aus dem 
gefüllten Spendentopf gehen sollte. 
Da hatte Johannes Altmann die Idee, 
dass diesmal nicht die „üblichen“ 
sozialen Einrichtungen, sondern die 
- nennen wir sie einma l- „Arbeits-
gruppe Karneval“ in der Lebensge-
meischaft Eichhof mit einer Spende 
bedacht werden könnte. Herr Alt-
mann hat durch seinen Sohn, der als 
Betreuter im Eichhof lebt, mitbekom-
men, was für eine tolle Sache für die 

Bewohner die alljährlich neue Auf-
stellung des „Eichhof Dreigestirns“ 
ist. Wer da einmal mitgemacht hat, 
wird dieses Erlebnis nie vergessen. 
Es ist schon eine längere Tradition, 
dass das „Eichhof Dreigestirn“ im 
Karnevalszug in Much mit einem 
eigenen Wagen dabei ist. Daneben 
gibt es Termine für Auftritte im Um-
land, Zusammenarbeit mit lokalen 
Tanzgruppen sowie ein Besuch beim 
Bürgermeister in Much.
Das alles funktioniert nur, wenn 
karnevalsbegeisterte Menschen im 

Hintergrund bereitstehen, stützen, 
soufflieren, Auftritte einüben, Termi-
ne festmachen, Kostüme umarbeiten 
oder erneuern.
Stellvertretend für sie ist vor allem 
Sabine Kranzhoff zu nennen, die 
als gebürtige Kölnerin Karneval 
„im Blut“ hat und viele Stunden 
Ihrer Freizeit für das „Eichhof Drei-
gestirn“ einsetzt. Unterstützung er-
hält sie auch von Annette Brittner, 
der „Personalchefin“ des Eichhofs. 
Beide haben sich sehr über die Spen-
de von 500 Euro gefreut, denn das 

Ganze kostet nicht nur Arbeitszeit, 
sondern auch Geld - nicht zuletzt für 
die Kamelle im Karnevalsszug.
Und für das Foto hatte sich die „ak-
tuelle“ Jungfrau Alexandra Berger 
extra ihr wunderschönes Kostüm 
angelegt!
Dann also: „Eichhof Alaaf“

v. l.: Helmut Göber (Repair Café), Anette Brittner, Alexandra Berger, Sabine Kranzhoff, Johannes 
Altmann (Repair Café)
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Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Bürgersprechstunde freue ich 
mich, mit Ihnen über Ihre Anliegen, 
die die Gemeinde betreffen, zu spre-
chen. Haben Sie Ideen, Tipps oder 
Vorschläge, die das Gemeindeleben 
verbessern könnten? Bitte melden 
Sie sich gerne bei mir.
Die Bürgersprechstunde findet je-
den Montag statt. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin über mein 

Vorzimmer unter der Rufnummer 
02247/303-400 oder per E-Mail 
unter vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.de.
Alternativ erreichen Sie mich auch 
direkt per E-Mail unter 
guido.vierkoetter@
neunkirchen-seelscheid.de.
Beste Grüße
Ihr Guido Vierkötter
Bürgermeister

Ende: Der Bürgermeister informiert

Auswechslung der Wassermesser
Die durch das Eichgesetz vorgeschriebene Auswechslung der Wassermesser 
hat begonnen. Laut Eichgesetz sind die Wassermesser alle 6 Jahre auszu-
tauschen. Betroffen sind alle Messeinrichtungen mit dem Eichjahr 2020.
Bei den Auswechslungen der Wassermesser zeigt es sich immer wieder, dass 
die Mitarbeiter zu vielen Anlagen keinen ungehinderten Zutritt haben, da 
die Wassermesser mit Schränken, Regalen und ähnlichem zugestellt sind. 
Der Gemeinde entstehen dadurch ein größerer Zeitaufwand und somit 
zusätzliche Kosten.
Ich bitte daher alle Bürgerinnen und Bürger, diese Hindernisse zu beseitigen, 
damit die Auswechslung ohne vermeidbare Behinderung möglich ist.
Alle beauftragten Mitarbeiter führen einen Dienstausweis bei sich. Falls Sie 
Durchlauferhitzer betreiben (vor allem elektronisch gesteuerte Geräte) wird 

in der Bedienungsanleitung darauf hingewiesen, dass das Gerät bei Arbeiten 
an der Leitung außer Betrieb zu nehmen ist und anschließend mit kaltem 
Wasser zu durchspülen ist (entlüften).
Rückfragen beantworten Frau Meike Brahm (02247/303219), 
meike.brahm@neunkirchen-seelscheid.de und 
Frau Sabine Schmitz (02247/303218), 
sabine.schmitz@neunkirchen-seelscheid.de.
Neunkirchen-Seelscheid, den 07.04.2026
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Im Auftrag
gez. Daniel Meyer
stellv. Bauamtsleiter

Hinweisbekanntmachung
Ersatzbestimmung für ein ausgeschiedenes Ratsmitglied

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
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Herr Dirk Gries ist leider am 10.03.2026 verstorben.
Bei der Wahl des Rates der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 
14.09.2025 war Herr Gries für die AfD aufgetreten und hat sein Mandat 
über deren Reserveliste erhalten (§ 33 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz - KWahlG 
-). Ein*e Ersatzbewerber*in im Sinne des § 16 Abs. 2 KWahlG ist nicht be-
nannt. Der freigewordene Sitz wird daher gem. § 45 Abs. 1 KWahlG nach 
der Reserveliste der AfD besetzt, die bis zur lfd. Nr. 8 ausgeschöpft ist.
Platz Nr. 9 der Reserveliste wird von Frau Karina Peifer besetzt. Gem. § 45 
Abs. 2 KWahlG stelle ich daher fest, dass Frau Peifer Nachfolgerin von Herrn 

Gries im Rat der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid ist.
Die Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang am Rathauseingang in 
Neunkirchen und im Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Straße 2. Außerdem 
sind die Bekanntmachungen auf der Internetseite der Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Neunkirchen-Seelscheid, den 07.04.2026
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Der Wahlleiter
(Vierkötter)

Am Donnerstag, den 23.04.2026, um 18:00 Uhr, findet im Ratssaal im 
Rathaus in Neunkirchen, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, eine 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde mit folgender 
Tagesordnung statt.

Öffentlicher Teil
1 Anerkennung der Tagesordnung
2 Einwohnerfragestunde*
3 Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung am 
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05.02.2026
4 Bericht über die Ausführung der in öffentlichen Sitzungen gefassten Be-
schlüsse
5 Anregung gemäß § 24 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW); hier: Antrag auf Überprüfung und Anpassung der Stellplatzregelungen 
in Neunkirchen-Seelscheid
6 Neuorganisation des Familienamtes
7 Widmung zweier Flächen bzw. Orte als Trauorte des Standesamtes der 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
8 Schriftliche Anfragen
9 Mitteilungen
9.1 Sachstandsbericht zum interkommunalen Ordnungsdienst ab 2027
Nichtöffentlicher Teil
10 Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung 
am 05.02.2026
11 Bericht über die Ausführung der in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten 
Beschlüsse
12 Schriftliche Anfragen
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13 Mitteilungen
Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in Neun-
kirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in Seelscheid 
(Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der Gemeindebücherei 
/ Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, Überdrucke der Beschlussvorlagen 
für den öffentlichen Teil der Sitzung aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 09.04.2026
(Vierkötter)
* Einwohnerfragestunde
•	 Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder Stellung-

nahmen.
•	 Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde beziehen.
•	 Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatzfrage 

zu stellen.
•	 Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.

Jugendeinrichtungen  
der Gemeinde

Öffnungszeiten  
Aquarena Schwimmhalle

Öffnungszeiten der  
Gemeindebüchereien

Newsletter und  
Social-Media Kanäle

Jugendtreff Seelscheid 
Breite Straße 26 
(im Untergeschoss der Schulaula) 
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 
18.00 Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 
Uhr Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag geschlossen Sonntag 10.00 
- 14.00 Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis 08:00 Uhr
sowie 
19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise: Kurzzeitige Teil- oder 
Ganzsperrungen sind aufgrund von 
Kursen, Vereins- und Schwimmkur-
sen möglich!
Montag bis Freitag: 19.00 - 21.30 
Uhr Bahnenschwimmen; Samstag: 
12.00 - 16.00 Uhr Spielstunden für 
die ganze Familie
Nähere Informationen auf der 
Homepage der AQUARENA

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21 
(Ortsteil Neunkirchen) 
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: 
Montag 13.00 - 18.30 Uhr Diens-
tag 13.00 - 18.30 Uhr Mittwoch ge-
schlossen Donnerstag 13.00 - 18.30 
Uhr Freitag 13.00 - 18.30 Uhr Sonn-
tag geschlossen

Wussten Sie schon, dass wir auch 
einen Newsletter haben? Diesen 
können Sie ganz einfach über 
unsere Internetseite kostenlos 
abonnieren. 
Sie finden diese Funktion unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-
maske, in welcher Sie dann Ihre E-
Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können über die 

Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Socialmedia-Kanälen, wie 
Instagram (neunkirchenseelscheid) 
und Facebook (Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid) finden, auf denen 
wir Sie ebenfalls stets mit den wich-
tigsten Informationen rund um die 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 
versorgen.

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Neunkirchen, 
Schulstraße 1 
(Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch: 
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00 
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag: 
10.00 - 13.00 
Buecherei-neunkirchen@einrg-nks.de

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Seelscheid, 
Driescher Str. 2 
(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 
- 18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00; 
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag: 
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00. 
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.
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Öffnungszeiten Rathaus

ZWAR-Gruppe Neunkirchen-Seelscheid

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/ 
oder sie können bei Bedarf auch 
telefonisch, bzw. per E-Mail erfragt 
werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-

maske, in welcher Sie dann Ihre E-
Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können, über die 
Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen (In-
stagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.
com/nkse.de) finden, auf denen wir 
Sie stets mit den wichtigsten Informa-
tionen aus der Gemeindeverwaltung 
Neunkirchen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

ZWAR bedeutet: zwischen Arbeit 
und Ruhestand.
In einer ZWAR-Gruppe treffen sich 
Menschen Ü 60, die gerne neue Kon-
takte knüpfen und gemeinsam mit 
anderen ihre Freizeit selbstorgani-
siert gestalten möchten. Es gibt kein 
vorgegebenes Programm, die Teil-
nehmenden schlagen selbst Aktivitä-
ten vor und organisieren sich selbst. 
Z.B. zum Boule/Mölkky spielen, ko-
chen, fotografieren, wandern, Nordic 
Walking, Lesekreis, Gesprächsrunde, 
Spielenachmittag, Motorrad fahren, 

E-Bike fahren, Handarbeiten, malen/
zeichnen, Theater spielen, gemein-
same Ausflüge (z.B. ins Kino gehen) 
und Unternehmungen etc.
Die meisten Teilnehmenden sind zwi-
schen 60 und 70 Jahre alt, aber auch 
jüngere oder ältere sind herzlich ein-
geladen bei ZWAR mitzumachen.
Das ZWAR-Netzwerk trifft sich re-
gelmäßig alle 14 Tage in den gera-
den Kalenderwochen montags von 
18.00-20.00 Uhr in der kleinen Aula 
der Gesamtschule Neunkirchen, Rat-
hausstr. 4.

Die nächsten ZWAR-Basistreffen im 
Jahr 2026 finden statt am:
27.04.2026; 11.05.2026; 
25.05.2026 (entfällt); 08.06.2026; 
15.06.2026 (statt 22.06.); 
22.06.2026 (entfällt); 06.07.2026; 
20.07.2026; 03.08.2026; 
17.08.2026; 31.08.2026; 
14.09.2026; 28.09.2026; 
12.10.2026; 26.10.2026; 
09.11.2026; 23.11.2026; 
07.12.2026; 21.12.2026 (entfällt)
Schauen Sie einfach vorbei und ma-
chen Sie mit!

Bei Fragen rund um das Thema 
ZWAR wenden Sie sich gern an fol-
gende Ansprechpartnerinnen: 
Andrea Schneider, 
E-Mail: schneiand@freenet.de oder 
Cornelia Kachru, 
E-Mail: conni-zwar@gmx.de

ZWAR-Gruppen gibt es derzeit in 
folgenden Städten und Gemeinden: 
Bad Honnef, Eitorf, Hennef, Königs-
winter, Lohmar, Much, Niederkassel, 
Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg 
und Troisdorf.

Senioren- und Pflegeberatung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Pflegebedürftige, von Pflegebedürf-
tigkeit Bedrohte und ihre Angehöri-
gen oder auch sonstige Ratsuchende 
beider Gemeinden sind herzlich dazu 
eingeladen, sich zu Themen rund um 
die Pflege oder das Älterwerden all-
gemein, beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung 
ist für die Bürgerinnen und Bürger 
beider Gemeinden kostenlos und an 
drei Standorten möglich:
Neunkirchen-Seelscheid
Rathaus Neunkirchen, 

Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 010
Bürgerbüro Seelscheid, 
Driescher Str. 2, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
in den Räumen der Bücherei Seel-
scheid (Eingang hinter dem Ge-
bäude)
jeden 1. Mittwoch im Monat von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Frau Andrea Bruns 
Tel. Nr.: 02247 303-105 

E-Mail: 
seniorenundpflege@
neunkirchen-seelscheid.de
Ruppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathausstra-
ße 18, 53809 Ruppichteroth Erdge-
schoss, Zimmer-Nr. 121 jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Frau Andrea Bruns 
Tel.-Nr.: 02247 303-105 
E-Mail: seniorenundpflege@
ruppichteroth.de

Schadstoff- und Elektro-Kleinteile-Mobil

Wir bitten um Verständnis, 
dass eine Beratung an den drei 
Standorten nur nach vorheriger 
telefonischer oder per E-Mail 
erfolgter Terminvereinbarung 
möglich ist!
Telefonisch erreichen Sie uns mon-
tags bis freitags in der Zeit von 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und 
hoffen, dass wir Ihnen weiterhelfen 
können!

Ihre Senioren- und Pflegeberatung

NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID
Öffnungszeiten: 12.30 - 17.30 Uhr
29.04.26 - Neunkirchen

Höferhofer Straße 8 (Parkplatz am 
Sportlerheim)
02.06.26 - Breitscheid

Buscher Straße (Parkplatz an der 
Sportanlage)
Standorte und Termine können sich 

jederzeit ändern, stets aktuell auf 
www.rsag.de/abfallkalender und in 
der RSAG-App.
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Stadtradeln 

„Gesund groß werden im digitalen Zeitalter“
Eine Meldung des Rhein-Sieg-Kreises

Wer regelmäßig mit dem Fahrrad zur 
Arbeit fährt, schützt nicht nur das 
Klima. Mit Bewegung an der frischen 
Luft lebt man gesünder, ist kreativer 
und fühlt sich besser.
Vom 29.05. - 18.06.2026 nimmt die 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 
an der Aktion STADTRADELN teil 
und alle Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen, Vereine und Unternehmen 
sind aufgerufen, mitzumachen und 
gemeinsam Fahrradkilometer zu 
sammeln.

Das Ziel des Wettbewerbs ist es, 
innerhalb von 21 Tagen möglichst 
viele Alltagswege mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Melden Sie sich 
bei uns im offenen Team an oder 
gründen Sie einfach Ihr eigenes mit 
Freunden, Kollegen, dem Kegelverein 
oder dem Lesekreis.

Anmeldung und weitere Informa-
tionen:
https://www.stadtradeln.de/
neunkirchen-seelscheid

Rhein-Sieg-Kreis (an) - Wir leben 
im digitalen Zeitalter. Medien sind 
allgegenwärtig, das Internet spielt 
in beruflichen und privaten Lebens-
bereichen eine immer wichtiger wer-
dende Rolle.
Auch für Kinder und Jugendliche ist 
die Mediennutzung oft Teil des All-
tags. Dadurch entstehen bei Eltern 
und Erziehungsberechtigten viele 

Fragen: Wie können Kinder im digi-
talen Zeitalter gesund groß werden? 
Wie sieht ein altersgerechter Um-
gang mit Medien aus? Welche Fä-
higkeiten und Ressourcen brauchen 
die Kinder? Wieviel Medienkonsum 
ist für welches Alter gesund und an-
gemessen? Wie lernen Kinder lang-
fristig, Medienchancen zu nutzen 
und Risiken zu vermeiden?

Diplom-Psychologin Kristin Tscher-
sich von der Familien- und Erzie-
hungsberatungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises in Rheinbach möchte 
mit den Teilnehmenden des Eltern-
abends diese Fragen klären und 
miteinander ins Gespräch kommen.
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 30. April 2026, in der Zeit 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im 

Integrativen Waldorfkindergarten 
Sonnentor am Höhenring 100, in 
53913 Swisttal-Heimerzheim statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es wird um eine Anmeldung bis  
Freitag, 24. April 2026, unter 
0226 92785660 oder 
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de 
gebeten.
13.04.2026/104

Öffentliche Beteiligung: Ausbau der B 56  
zwischen Pohlhausen und Heister
Planungsunterlagen ab sofort online einsehbar -  
Beteiligungsfrist läuft bis zum 12. Mai 2026

Der Landesbetrieb Straßen.NRW 
plant den Ausbau der Bundesstraße 
56 (Zeithstraße) im Abschnitt zwi-
schen den Ortschaften Pohlhausen 
und Heister in Neunkirchen-Seel-
scheid. Im Rahmen des laufenden 
Planfeststellungsverfahrens nach 
dem Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) findet vom 13. April bis 
zum 12. Mai 2026 die öffentliche 
Beteiligung statt.
Das Vorhaben umfasst neben dem 
Ausbau der Fahrbahn auch die An-
lage eines einseitig straßenbeglei-
tenden Geh- und Radwegs sowie 
den Umbau des Knotenpunkts B 
56/B 507 zu einem Kreisverkehr. 
Zusätzlich sind die Aufweitung der 

Kreuzung B 56/K 37 mit zwei Links-
abbiegespuren sowie die Errich-
tung zweier neuer Bushaltestellen 
in Pohlhausen und der richtlinien-
konforme Ausbau der vorhandenen 
Bushaltestellen in Krahwinkel vor-
gesehen. Von den Baumaßnahmen 
betroffen sind Grundstücke auf 
dem Gebiet der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid (Gemarkungen 
Herkenrath und Seelscheid) sowie 
der Stadt Lohmar (Gemarkung 
Breidt).
Die Bezirksregierung Köln als zu-
ständige Anhörungsbehörde hat 
das Verfahren am 26. März 2026 
förmlich bekanntgemacht. Eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung ist laut 

Vorprüfung nach § 9 Abs. 3 UVPG 
nicht erforderlich.
Der aktuelle Planentwurf entspricht 
im Wesentlichen dem Vorabzug, der 
bereits bei der vorangegangenen 
Beteiligung im Oktober 2023 vor-
gestellt worden war.
Alle Planunterlagen sind ab dem 13. 
April 2026 digital auf dem zentralen 
Beteiligungsportal des Landes Nord-
rhein-Westfalen abrufbar: 
https://beteiligung.nrw.de/portal/
brk/beteiligung/themen/1024433
Als leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit im Sinne des § 17a Abs. 
3 Satz 2 FStrG bzw. als neben der 
digitalen Veröffentlichung andere 
Zugangsweise im Sinne des § 27b 

Abs. 1 Nr. 2 VwVfG NRW liegen 
die Unterlagen im oben genannten 
Zeitraum bei der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid aus und können 
dort auf Verlangen eingesehen wer-
den (erreichbar unter: 
Tel.: 02247 / 303-231, 
E-Mail: planung@
neunkirchen-seelscheid.de).
Einwendungen und Stellungnahmen 
können innerhalb der Beteiligungs-
frist über 
einwendungen25@bezreg-koeln.
nrw.de eingereicht werden.
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich an die Bezirksregie-
rung Köln oder den Landesbetrieb  
Straßen.NRW.
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Jetzt als kleines Unternehmen  
beim Unternehmenstag der HBRS dabei sein
Eine Meldung des Rhein-Sieg-Kreises

Ende: Rathaus-Informationen

Sprechtage in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-

chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege 
Pamela Billotin 

Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr 
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-

dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Der Unternehmenstag der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg findet am 
04. Und 05. November 2026, jeweils 
von 10 bis 16 Uhr, am Campus Sankt 
Augustin statt und bietet Unterneh-
men eine attraktive Plattform, um 
mit Studierenden, Absolventinnen 
und Absolventen sowie Fachkräften 
von morgen in Kontakt zu kommen.
Speziell für kleinere Unternehmen 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis gibt es 
in diesem Jahr die Möglichkeit, sich 

im Rahmen einer Rhein-Sieg-Kreis-
Lounge zu präsentieren. Dieses An-
gebot richtet sich an Unternehmen 
mit maximal 20 Mitarbeitenden.
Die Teilnahme an der RSK-Lounge 
kostet 750 € netto und ermöglicht 
einen professionellen Auftritt auf 
einer etablierten Karrieremesse - zu 
deutlich niedrigeren Kosten als mit 
einem eigenen Messestand. Unter-
nehmen profitieren von einer hohen 
Sichtbarkeit, direkten Gesprächen 

mit potenziellen Nachwuchskräften 
und einem niedrigschwelligen Ein-
stieg in das Hochschulmarketing.
Da die teilnehmenden Unternehmen 
zwischen den beiden Tagen wech-
seln, stehen insgesamt 2x x 5 Plätze 
zur Verfügung. So können an beiden 
Messetagen jeweils fünf Unterneh-
men Teil der RSK-Lounge sein.
Wer junge Talente frühzeitig kennen-
lernen, sich als attraktiver Arbeitge-
ber präsentieren und neue Kontakte 

für Praktika, Werkstudierendentä-
tigkeiten oder den Berufseinstieg 
knüpfen möchte, erhält mit der RSK-
Lounge eine besonders interessante 
Möglichkeit.
Bei Rückfragen und Interesse wen-
den Sie sich bitte an die 
Kreiswirtschaftsförderung, 
Marvin Höweler 
(wirtschaftsfoerderung@
rhein-sieg-kreis.de; 
02241/13-2777).
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Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 22. April 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580
Donnerstag, 23. April 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033
Freitag, 24. April 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790
Samstag, 25. April 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311
Sonntag, 26. April 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620
Montag, 27. April 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft 
Wasser und Abwasser: 
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle 
kommunalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht Hil-
fesuchenden aus Much, Ruppichte-
roth und Neunkirchen-Seelscheid zur 
Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-

nat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung Siegburg: 
Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter 
des Rhein-Sieg-Kreises: 
02241/13-0
Behindertenbeauftragte 
Neunkirchen-Seelscheid: 
02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Dienstag, 28. April 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170
Mittwoch, 29. April 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510
Donnerstag, 30. April 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897
Freitag, 1. Mai 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950
Samstag, 2. Mai 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707
Sonntag, 3. Mai 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Jehovas Zeugen
Einladung: Mit Jehovas Zeugen  
die Bibel kennenlernen

Zusammenkunft: 23. April um 19 Uhr
Vortrag: 26. April um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Sonntag, 26. April
10 Uhr - Familiengottesdienst als 
Abschluss der Projekttage mit der 
Grundschule Wolperath mit Pfarrer 
Dr. Uwe Rieske und Diakonin Elke 
Coxson
11 Uhr - Kinderflohmarkt im An-
schluss an den Gottesdienst
Montag, 27. April

19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 28. April
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
16 Uhr - Konfirmandenunterricht 
Konfis 2026
19:30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgrup-
pe)
Mittwoch, 29. April

10 Uhr - Seniorenfrühstück
Donnerstag, 30. April
10-12 Uhr - Bethelsammlung
13-16 Uhr - Bethelsammlung
Samstag, 2. Mai
9:30-12 Uhr - Bethelsammlung
Wochenspruch
2. Korinther 5, 17
Ist jemand in Christus, so ist er eine 

neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues 
ist geworden.
Ankündigung
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst vor dem Neun-
kirchener Frühlingsfest mit Pfarrer Dr. 
Uwe Rieske

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem Wo-
chenspruch aus 2. Korinther 5,17: 
„Ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
Ihre Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner
Sonntag, 26. April
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner 
und Posaunenchor
11-14 Uhr - Flohmarkt der ev. Kita 
im Gemeindehaus
Montag, 27. April
Start Bethelsammlung

9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
Dienstag, 28. April
8:30 Uhr - „Wakeup Workout“ im 
Gemeindehaus
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 29. April
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
15-17 Uhr - Senioren Singkreis

19:30 Uhr - Kirchenchor mit an-
schließendem Umtrunk
Donnerstag, 30 April
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe

18:30-20 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 1. Mai
Tag der Arbeit
Ende der Bethelsammlung

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Donnerstag, 23. April
18 Uhr - Hl. Messe, als Stiftungs-
messe für die Familien Albermann u. 
Dahmen u. verstorbene Angehörige
Sonntag, 26. April, 4. Sonntag 
der Osterzeit
9:30 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe 
für Martin Göbel u. lebende u. ver-
storbene Angehörige
Donnerstag, 30. April
18 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe 
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Nonnenbruch u. Schulte
Sonntag, 3. Mai, Hl. Philippus 
und Hl. Jakobus, Apostel 5. 
Sonntag der Osterzeit
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Die Kollekte am Sonntag, 26. Ap-
ril, ist für unsere Kirche bestimmt. 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Spenden.
Im Mai feiern wir vor der Abend-
messe eine Maiandacht um 

17:30 Uhr. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen. Die erste Andacht ist 
am Donnerstag, 7. Mai.
Zum Begegnungscafé am Freitag, 
8. Mai, um 14:30 Uhr laden wir in 
unser Pfarrheim in Hermerath ein. 
Hier ist jeder willkommen. Gern darf 
auch etwas zum Kaffee mitgebracht 
werden.
Für den Pfarrverband
Zur Eröffnung der Maiandach-
ten im Pfarrverband sind Sie alle 
am Freitag, 1. Mai, um 19 Uhr in St. 
Margareta eingeladen.
„Dienstags mit Gott“ im Mai
„Vergiss das Schöne nicht“
Angesichts der vielen Krisen und 
Kriege in dieser Welt wollen wir in 
unserem nächsten Abendimpuls 
„Dienstags mit Gott“ den Blick auf 
die positiven und kostbaren Momen-
te in unserem Leben richten.
Dazu laden wir alle - unabhängig 
von Konfession und Glauben - herz-
lich ein am Dienstag, 5. Mai, um  

19 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in 
Seelscheid. Nach dem Abendimpuls 
sind alle zu einem Getränk, guten 
Gesprächen und Zeit füreinander 
eingeladen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten 

und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.
neunkirchen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 25. April bis 3. Mai

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Samstag, 25. April, 
Hl. Markus, Evangelist, Fest
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse als 
Dankmesse für Kommunionkinder, 4. 
Jahrgedächtnis für Christine Ksinsik, 
Heilige Messe für die Lebenden und 
Verstorbenen der Familie Ksinsik, 
Kipka, Koschny und Kalischko, Hei-
lige Messe für Martha Derenbach
Mittwoch, 29. April
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
Samstag, 2. Mai
16.30 Uhr - Beichtgelegenheit
17.00 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Mitteilungen
Kleidersammlung für Bethel
Am 30. April von 10 bis 16 Uhr und 
2. Mai von 9:30 bis 12 Uhr und 
findet die nächste Sammlung statt. 
Abgabestelle ist das Ev. Gemeinde-
haus, Dahlerhofer Str. 3. Mit Ihrer 
Spende unterstützen Sie Bedürftige. 
Gut erhaltene Kleidung gelangt in 

den Secondhand-Verkauf zugunsten 
karitativer Zwecke.
„Dienstags mit Gott“ im Mai
Vergiss das Schöne nicht. Ange-
sichts der vielen Krisen und Kriege 
in dieser Welt wollen wir in unserem 
nächsten Abendimpuls „Dienstags 
mit Gott“ den Blick auf die positiven 
und kostbaren Momente in unserem 
Leben richten. Dazu laden wir alle 
- unabhängig von Konfession und 
Glauben - herzlich ein am Dienstag, 
5. Mai, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Georg in Seelscheid. 
Nach dem Abendimpuls sind alle zu 
einem Getränk, guten Gesprächen 
und Zeit füreinander eingeladen.
Die Katholische Öffentliche Bü-
cherei biete für Kinder ab 5 Jah-
ren ein Muttertagsbasteln am 
Mittwoch, 6. Mai, von 16:30 bis  
18 Uhr an. Bitte um Anmeldung bis 
zum 4. Mai unter der Rufnummer 

02247 / 745011.
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 9. Mai, haben Sie 
wieder Gelegenheit, fair gehandel-
te Waren vor und nach der Heiligen 
Messe zu kaufen. Durch den Erwerb 
der Waren können Sie zu ein wenig 
mehr Gerechtigkeit für die Erzeuger 
der „Eine Welt Artikel“ aus den är-
meren Ländern der Welt beitragen, 
damit diese ihre Waren weiter an-
bauen und herstellen können. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.
Das Vorbereitungsteam hat sich 
entschieden, die Taizé-Wortgot-
tesfeiern über das ganze Jahr 
fortzuführen. Wir wollen also weiter 
nahezu jeden 3. Freitag im Monat 
in der besonderen Atmosphäre von 
Kerzenschein und meditativen Ge-
sängen zur inneren Einkehr und 
Ruhe kommen, beten und Gottes 
Nähe spüren, der nächste Termin 

ist der 22. Mai um 19 Uhr in St. 
Georg. Die Chorgemeinschaft St. 
Georg
Für den Pfarrverband
Zur Eröffnung der Maiandach-
ten für den Pfarrverband laden 
wir Sie herzlich ein, am Freitag,  
1. Mai, um 19 Uhr in St. Marga-
reta. Weitere Termine finden Sie auf 
der Homepage oder im Schaukasten.
Herzliche Einladung, besonders 
an Familien mit Kleinkindern, zum 
Kinderwortgottesdienst der 
„KirchenKids“ am Sonntag,  
3. Mai, um 11 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta.
Wir sammeln weiterhin für die  
Tafel haltbare Lebensmittel und 
auch andere wichtige Dinge für den 
täglichen Gebrauch. 

Schon jetzt ein herzliches Danke-
schön.

Freitag, 24. April
9 Uhr - Hl. Messe fällt aus, Stiftungs-
messe
18 Uhr - Firmung, der Gospelchor 
gestaltet die Messe mit
Samstag, 25. April, 
Hl. Markus, Evangelist, Fest
14 Uhr - Erstkommunion
Sonntag, 26. April, 
4. Sonntag der Osterzeit

11 Uhr - Erstkommunion
Freitag, 1. Mai, Tag der Arbeit, 
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe die 
Lebende und Verstorbene der Fami-
lien Pieruschka, Rostowski, Hebrom 
und arme Seelen, Stiftungsmesse
19 Uhr - Eröffnung der Maiandach-
ten im Pfarrverband
Samstag, 2. Mai

11 Uhr - Ehejubiläumsmesse, Mitge-
staltung Kirchenchor, zur Diamant-
hochzeit von Annette und Friedhelm 
Koch
Sonntag, 3. Mai, Hl. Philippus 
und Hl. Jakobus, Apostel
5. Sonntag der Osterzeit
Frühlingsfest in Neunkirchen
11 Uhr - Kirchenkids
11 Uhr - Hl. Messe, Jahrgedächtnis 

für Otto Hille u. für die Leb.u. Verst. 
Angehörige, Heilige Messe Heinrich 
Demmer u. Angehörige, Eischeid, 
Heilige Messe für die Eheleute Wil-
helm u. Elisabeth Ley, Richard Ley u. 
Katharina Ley, Heilige Messe für Paul 
Hess, Eischeid und die Leb. u. Verst. 
d. Familie, Stiftungsmesse Verst. der 
Fam. Michael Kraus u. Elisabeth 
Kraus, Neunkirchen
12:30 Uhr - Tauffeier

Mitteilungen
Die Messe am Freitag, 24. April, 
fällt Aufgrund einer Beerdigung 
aus.
Zur Eröffnung der Maiandach-
ten für den Pfarrverband laden 
wir Sie herzlich ein, am Freitag,  
1. Mai, um 19 Uhr in St. Margareta. 
Die nächste Maiandacht ist dann am 
Sonntag, 10. Mai, um 19 Uhr am 
Nachbarschaftskreuz in Hohn. 
weitere Termine finden Sie auf der 
Homepage oder im Schaukasten.
Herzliche Einladung, besonders 
an Familien mit Kleinkindern, zum 
Kinderwortgottesdienst der 
„KirchenKids“ am Sonntag,  
3. Mai, um 11 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta.
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Zum Frühlingsfest wird im Pfarr-
heim ab 15 Uhr auch Malen für 
Kinder angeboten.
Hier auch noch herzliche Einladung 
zur Dankmesse der Kommunion-
kinder am Sonntag, 10. Mai, um 
11 Uhr in der Heiligen Messe.
Für den Pfarrverband
Kleidersammlung für Bethel
Am 30. April von 10 bis 16 Uhr und 
2. Mai von 9:30 bis 12 Uhr und fin-

det die nächste Sammlung statt. Ab-
gabestelle ist das Ev. Gemeindehaus, 
Dahlerhofer Str. 3.
„Dienstags mit Gott“ im Mai
Vergiss das Schöne nicht. Dazu la-
den wir alle - unabhängig von Kon-
fession und Glauben - herzlich ein 
am Dienstag, 5. Mai, um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Georg in 
Seelscheid.
Die Taizé-Wortgottesfeiern wer-

den über das ganze Jahr fortgeführt. 
Wir wollen also weiter nahezu jeden 
3. Freitag im Monat in der besonde-
ren Atmosphäre von Kerzenschein 
und meditativen Gesängen zur in-
neren Einkehr und Ruhe kommen, 
beten und Gottes Nähe spüren, der 
nächste Termin ist der 22. Mai um 
19 Uhr in St. Georg. Die Chorge-
meinschaft St. Georg
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 

Tipps und Termine 
Themen - mitten aus dem Leben. Konzerte - mitten fürs Herz

haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung.
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de

Tipps und Termine aus den evange-
lischen Kirchengemeinden an Sieg 
und Rhein für April:
Thema Demenz
Was fürs Herz gut ist, ist auch fürs 
Gehirn gut - dieser Gedanke steht 
über dem Vortrag über Demenz. 
Er beginnt am Mittwoch, 22. April, 
um 18 Uhr in der Emmaus-Kirche, 
Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt 
Augustin-Menden. Gesprächspart-
ner ist Prof. Dr. Alfredo Ramirez aus 
Köln, Professor für Neurogenetik 
kognitiver Erkrankungen.
Kochgruppe
Unter dem Motto „Himmlische Ge-
richte“ trifft sich die Kochgruppe der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bad 
Honnef wieder am Freitag, 24. April 
17 Uhr, im Gemeindehaus, Luisen-
straße 15, Bad Honnef. Die Gruppe 
ist offen für Teilnehmende - nötig ist 
aber eine Anmeldung, möglich circa 

zehn Tage vorher auf ev- kirche-bad-
honnef.de.
Kneipenquiz
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen bittet am Freitag, 24. 
April, 18:30 Uhr, zum Kneipenquiz. 
Die Adresse: Dahlerhofer Straße 3, 
Neunkirchen.
Kreativ werden
„Frühlingsboten“ sind im Fokus 
beim Kreativabend in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Siegburg-
Kaldauen. Er findet am Freitag, 24. 
April, 19 Uhr, in der Friedenskirche, 
Friedensstraße, Kaldauen, statt.
Film gucken, singen, tanzen
Das Familienzentrum Seelscheid 
lädt zu einem fröhlichen Kinoabend 
im Gemeindehaus ein. Angeschaut 
wird der Kultfilm „Mamma Mia!“ 
- Mitsingen und Mittanzen sind er-
wünscht. Der Abend voller ABBA-
Hits beginnt am Freitag, 24. April, 

um 19:30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Pfarrer-Julius-Smendt-
Platz, Seelscheid.
Stummfilmklassiker und Orgel
Am Freitag, 24. April, 20 Uhr, Jo-
hanneskirche Troisdorf, Viktoria-
straße 1, gibt der Kölner Konzertor-
ganist George Warren das Konzert 
„Stummfilmklassiker trifft auf Or-
gel“. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
Klassik und Film
Am Sonntag, 26. April, 18 Uhr, spielt 
das Kammerorchester der Evange-
lischen Kirchengemeinde Ober-
kassel-Königswinter in der Großen 
Evangelischen Kirche Oberkassel, 
Kinkelstraße 2, ein Orchesterkonzert 
mit Werken aus Klassik und Film, u.a. 
von E. Elgar, A. Dvórak, K. Jenkins 
und aus „Fluch der Karibik“. Die 
Leitung liegt bei Kantorin Stefanie 
Ingenhaag. Der Eintritt ist frei, Spen-

den sind willkommen.
Mitsingabend
Das nächste offene Singen der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Honnef findet am Montag,  
27. April, 19 Uhr, im Gemeindehaus, 
Luisenstraße 15, Bad Honnef, statt. 
Anmeldungen bei waehlt@ev-kir-
che-bad-honnef.de werden erbeten.
Irische Folkmusik
Am Montag, 27. April, 20 Uhr, ist 
Andy Irvine mit einem Solo-Konzert 
zu Gast in der Nachfolge-Christi-Kir-
che Beuel, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 8. Auf dem Programm: Irish Folk.
„Familienabenteuerabend“
„Mit Gott unterm Sternenzelt“ heißt 
der besondere Abend auf der Mu-
cher Gemeindewiese. Er findet am 
Donnerstag, 30. April, ab 17 Uhr 
statt.
Gemeinden an Sieg und Rhein: 
www.ekasur.de/gemeinden/  
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Frühling in der Luft - Rhythmus im Herzen!
Anzeige

Wenn im Rhein-Sieg-Kreis die Mai-
feste starten, liegt Lebensfreude in 
der Luft. Maivereine und Jungge-
sellenvereine laden von Fest zu 
Fest - und überall wird getanzt. 
Jetzt ist der perfekte Moment, 
selbst das Tanzparkett zu erobern!
Bei TanzBreuer beginnt der Früh-
ling mit Bewegung. Monatlich 
starten neue Tanzkurse für alle, 
die kurzfristig tanzen lernen oder 
ihre Kenntnisse auffrischen möch-

ten. Ob für Maifest, Sommerfest oder 
einfach aus Freude an der Bewegung 
- machen Sie jetzt den ersten Schritt. 
Sie können an einem Termin nicht? 
Überhaupt kein Problem. Alle Kurse 
die gleichzeitig starten, laufen pa-
rallel. So können Sie zwischen den 
Terminen flexibel wechseln.
Tanzen Sie in den Mai.
Besonders für Paare heißt es im 
Frühling oft: Vorbereitung auf die 
Hochzeit! Der Frühling und Sommer 

sind Hochzeitszeit. Ob als Hochzeits-
paar oder als Gäste ein paar Tanz-
schritte gehören dazu. Dafür bietet 
TanzBreuer aktuell vierwöchige 
Hochzeitstanz- oder Discofox-Kurse 
an. Lernen Sie in entspannter At-
mosphäre, sich gemeinsam sicher 
und stilvoll zu bewegen - für einen 
unvergesslichen Moment auf der 
Tanzfläche.
Nutzen Sie die Energie des Frühlings 
für das schönste Hobby zu zweit.

Weitere Informationen und Anmel-
dung sowie unser komplettes Kurs-
programm finden Sie unter: www.
tanzbreuer.de. Bei Fragen beraten 
wir Sie auch gerne persönlich.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef • 
hennef@tanzbreuer.de • 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf • 
troisdorf@tanzbreuer.de • 
02241 75361

Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Asiatische Hornisse bekämpfen
Im Frühling ist die Bekämpfung einfacher und schützt bestäubende Insekten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im vergangenen November hatten 
wir Ihnen hier über die Schwierigkei-
ten bei der Bekämpfung der asiati-
schen Hornissen berichtet In unserer 
Gemeinde hatten sie große Nester in 
hohen Bäumen gebaut, wo sie im 
Blattwerk nicht aufgefallen sind und 
kaum erreichbar waren.
Nach Einschätzung von Fachleuten 

breiten sich diese aus Asien ein-
geschleppten Tiere bei uns weiter 
mit großer Geschwindigkeit aus, 
wir müssen dieses Jahr mit 5 mal 
mehr Nestern als im Vorjahr rechnen. 
Diese schnelle Verbreitung bedeutet 
eine große Gefahr für andere Insek-
ten, insbesondere für die Honigbie-
nen, die eine bevorzugte Nahrung 
der Hornissen darstellen. Im Extrem-

fall kann das bedeuten, dass wir er-
hebliche Ernteausfälle zu verkraften 
haben, weil die Honigbienen nicht 
mehr in der Lage sind, alle Blüten 
zu bestäuben.
Im Frühjahr ist die Bekämpfung der 
asiatischen Hornisse wesentlich 
einfacher, als im Hochsommer und 
Herbst. Denn jetzt bauen die Köni-
ginnen ihr Primärnest in Hecken, in 
Schuppen oder an geschützten Stel-
len, meist in gut erreichbarer Höhe. 
Diese Primärnester sind ungefähr so 
groß wie Tennisbälle. Die Sekundär-
nester, in die die Hornissen im Som-
mer umziehen, sind meist in großer 
Höhe in Bäumen versteckt und errei-
chen die Größe von Medizinbällen.
Die Bekämpfung der asiatischen 
Hornisse bleibt auch im Frühling 

die Aufgabe von Fachleuten. Al-
lein die Verwechslungsgefahr mit 
der streng geschützten heimischen 
europäischen Hornisse schließt die 
Bekämpfung in Selbsthilfe weitest-
gehend aus.
Wichtig ist es, den Fund eines Hornis-
sennestes dem Amt für Umwelt- und 
Naturschutz zu melden. Dies ge-
schieht am besten telefonisch vor-
mittags unter 02241 - 13 3900 
oder per E-Mail an 
naturschutztelefon@
rhein-sieg-kreis.de, 
hier bekommen Sie Hilfe und sach-
dienliche Auskunft.
Wir Freien Demokraten wünschen 
Ihnen eine angenehme Woche.
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

MGV Ge-
mütlichkeit 
Söntgerath 
informiert
Am Sonntag, 3. Mai, findet in Neun-
kirchen das von der Werbegemein-
schaft organisierte Frühlingsfest statt 
und beim MGV Söntgerath beginnt 
damit die Pilzsaison. Traditionell ver-
kaufen wir wieder unsere berühmten 
frisch zubereiteten Champignons. 
Seit Beginn dieser Leistungsschau 
im Jahr 1992 nimmt der MGV teil. 
Also schon seit 34 Jahren. Kommen 
Sie zu uns und stärken Sie sich an 
unserem Verkaufsstand.
Doch nicht nur beim Braten von 
Pilzen beweisen wir unsere Stärke. 
Schon drei Wochen später singen wir 
am Pfingstsonntag zur Pfingstmesse 
auf dem Dorfplatz in Eischeid bei un-
seren Freunden vom QVE. Lassen Sie 
sich auch dieses Fest nicht entgehen.

Bis zu unserem Auftritt beim Pfingst-
fest sind es noch vier Proben. Wir 
proben dafür Gospels, kirchliche 
Lieder und das Halleluja von Leo-
nard Cohen.
Wäre das nicht ein Projekt für Sie?
Vier Proben und schon ein öffentli-
cher Auftritt!

Und keine Scheu, wir beißen nicht - 
wir wollen nur singen!
Also auf nach Neunkirchen/Balen-
siefen zur Balensiefenerstr. 4. Wir 
proben immer donnerstags um 20 
Uhr auf dem Heuboden der Scheune.
Teilen Sie mit uns die Freude an der 
Musik und der Geselligkeit in gemüt-

Bienenzuchtverein  
bittet um Ihre Mithilfe
Asiatische Hornisse breitet sich  
in Neunkirchen-Seelscheid aus

Dem Bienenzuchtverein wurden im 
vergangenen Jahr sieben Völker der 
eingeschleppten Asiatischen Hornis-
se (Vespa velutina) bekannt. Erfah-
rungen aus Deutschland zeigen, dass 
sich diese im Folgejahr mit einer Rate 
von fünf bis sieben vervielfältigen. 
Für 2026 ist daher mit mindestens 
35 Völkern zu rechnen.
Die invasive Art stellt eine ernst-
hafte Bedrohung für die heimische 
Insektenwelt dar. Ihr Beutespektrum 
umfasst über 1.400 Insektenarten, 
darunter auch die Honigbiene. Wird 
ein Bienenstock entdeckt, wird die-
ser gezielt und dauerhaft bejagt. Die 
Folge: Bienen stellen ihren Flugbe-
trieb ein, Bestäubung und Nahrungs-
beschaffung kommen zum Erliegen.
Auch für Menschen kann die Asia-
tische Hornisse problematisch wer-
den, insbesondere wenn sie ihre 
teils großen Nester in Wohnnähe 
errichtet. Die Tiere verteidigen ihr 
Nest aggressiv.
Eine wirksame Eindämmung ist vor 

allem im Frühjahr möglich. Dann 
gründen überwinternde Königinnen 
allein sogenannte Primärnester, die 
zunächst nur tennisballgroß sind und 
sich meist in Bodennähe befinden - 
etwa in Hecken, Gartenhäusern oder 
Blumentöpfen. Diese frühen Nester 
lassen sich vergleichsweise leicht 
entfernen. Später im Jahr entstehen 
deutlich größere Nester, häufig hoch 
in Bäumen, mit bis zu 2000 Tieren.
Der Bienenzuchtverein ruft daher 
die Bevölkerung zur Mithilfe auf: 
„Achten Sie in den kommenden 
Monaten auf auffällige Hornissen.“ 
Die Asiatische Hornisse ist 1,5 bis 
2,5 Zentimeter groß, überwiegend 
dunkel gefärbt, mit gelben Beinen 
und einem gelb-orangefarbenen 
Hinterleibsende.
Sichtungen sollten möglichst foto-
grafiert und per E-Mail an info@bzv-
nkse.de gemeldet werden. Weitere 
Informationen und Vergleichsbilder 
finden Sie unter www.bzv.nkse.de/
wespen-und-hornissen/.

licher Runde.
Wir freuen uns auf neue Stimmen 
und neue Freunde.
Bis zum Wiedersehen und Hören
Ihr MGV Gemütlichkeit Söntgerath
Peter van der Wyst
E Mail: 
mgv.soentgerath@web.de
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Die Anmeldezeit  
hat begonnen
Nach 9. und 10. Klasse anmelden  
am Berufskolleg

Leuchtende Kinderaugen zu Ostern 
Kinderschutzbund sorgt für Überraschungen in schwierigen Zeiten

Osterüberraschung 

Eine spontane Idee, viel Herzblut und 
ein voller Erfolg: Der Kinderschutz-
bund OV NK-S. hat in der vergan-
genen Woche zahlreiche Kinder mit 
liebevoll gestalteten Osternestern 
überrascht. Die Aktion zielte darauf 
ab, Familien in aktuell herausfor-
dernden Lebenslagen einen Moment 
der Unbeschwertheit zu schenken.
Wie viele Kinder genau beschenkt 
wurden, lässt sich am Ende kaum an 
einer bloßen Zahl festmachen, viel 
entscheidender war die Resonanz 
vor Ort. „Die Kinder haben sich so 
sehr gefreut. In diese leuchtenden 
Augen zu sehen, macht uns glücklich 
und bestätigt uns darin, dass die-
se kurzfristige Aktion genau richtig 
war“, beschreibt Theresia Jonas vom 
Kinderschutzbund die Überraschung.
Neben den süßen Osterhasen stan-
den vor allem das Miteinander und 
der Austausch im Vordergrund. Die 
Übergabe bot Raum für Gespräche, 
dabei kamen auch die Sorgen und 

Nöte zur Sprache, die viele Familien 
momentan belasten.
Der Kinderschutzbund versteht sich 
hierbei als Brückenbauer: Die ge-
schilderten Anliegen wurden auf-
merksam entgegengenommen, um 
nun im Rahmen der Vereinsmög-
lichkeiten gezielte Hilfestellungen 
anzubieten oder an entsprechende 
Fachstellen zu vermitteln.
„Es macht uns stolz zu sehen, wie sehr 
die Menschen uns vertrauen“, so Jo-
nas weiter. „Dass sie sich uns öffnen, 
ermöglicht es uns, aktiv zu handeln 
und im Rahmen unserer Möglichkei-
ten dort zu unterstützen, wo Hilfe am 
dringendsten benötigt wird.“
Die Osteraktion hat einmal mehr ge-
zeigt, wie wichtig niederschwellige 
Angebote sind, um den Kontakt zu 
Familien zu halten und ein starkes 
Netzwerk für den Kinderschutz zu 
knüpfen.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende

Infos vom Familienzentrum 
St. Margareta

Schulgebäude

Am Berufskolleg Neunkirchen haben 
Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, nach der Sekundarstufe I 
den mittleren Schulabschluss (FOR) 

oder die Fachhochschulreife (FHR) 
zu erreichen. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Sie auf unserer 
Internetseite www.bk-siegburg.de.

Babysitter-Führerschein für alle 
von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-
eltern)
Zusammen mit dem Kinderschutz-
bund bilden wir wieder Babysitter 
aus.
Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17 
bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai, 
von 10 bis 15 Uhr
Mit dabei sind:
•	 eine Ärztin, um die Kinder-Not-

fallbehandlung anzusprechen
•	 eine Hebamme, um den Um-

gang mit Kleinkindern gut be-
herrschen zu können

•	 eine Richterin (a. D.), um die 
rechtlichen Dinge im Blick zu 
behalten.

Darüber hinaus gibt es viele gute 
Infos und Beispiele für Betreuungs-
aktivitäten.
Die Teilnahme von Großeltern findet 
auch immer mehr Zuspruch, da die 
eigenen Kinder schon länger den 
Kinderschuhen entsprungen sind 
und sie nun ihren Wissensstand auf-
frischen wollen, um die Enkelkinder 
gut betreuen zu können.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro, An-
meldung erforderlich.
Infos und Anmeldungen bitte 
über Familienzentrum St. Margareta, 
Walzenrather Str. 10, 53819 Neun-
kirchen-Seelscheid, Frau Roggelin, 
Tel.: 02247-2313 oder E-Mail: kia.
st.margareta.53819@katholino.de
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

SieDu - Die Taschengeldbörse  
in Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und alle 
anderen Privatpersonen, die Hilfe 
gebrauchen können.
•	 Einkaufen und Haushaltshilfe
•	 Nachhilfe (z. B. auch per Video-

telefonie) aller Fächer von Schü-
ler zu Schüler

•	 Tierbetreuung / Gassigang
•	 Gartenarbeit
•	 Babysitten / Kinderbetreuung
•	 Hilfe bei PC / Handy / Tablet
•	 Rhesi-App
•	 Hilfe bei kleinen Botengängen 

Post / Arzt / Apotheke
•	 Sperrmüll rausstellen
•	 Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen sind 
möglich.
Sie fühlen sich angesprochen und 
wollen einen der genannten Jobs 
vergeben oder haben vielleicht auch 

eine ganz neue Aufgabe? Gerne 
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
Du möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich immer 
montags von 15 bis 17 Uhr und 
freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
015206698333 oder jederzeit im 
Internet unter www.siedu.info oder 
auch per E-Mail: info@siedu.info.
Vorstellungstreffen/Kennen-
lernen für Jobsucher- und an-
bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen fin-
det am 5. Mai zwischen 15 und 17 
Uhr im Kinderschutzbund Seelscheid, 
Breite Str. 2, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid statt. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung, da wir unsere 
Termine im 10-Minuten-Takt verge-
ben. Das Vorstellungstreffen dient 

für uns zum Kennenlernen und An-
melden neuer „Jobsucher“ und der 
Aufnahme von Jobs der persönlich 
zu uns kommenden „Jobanbieter“.
Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interesse 
daran haben, als Babysitter in Neun-
kirchen-Seelscheid zu fungieren, die 
Möglichkeit, sich beim Aktion Kinder-

garten e. V. in ein zentrales Register 
aufnehmen zu lassen. Hierfür könnt 
ihr eine E-Mail an info@aktion-kin-
dergarten.de senden, um im Register 
aufgenommen zu werden. Dies stellt 
jedoch keine „Jobgarantie“, sondern 
ein Vermittlungsportal dar.
Euer SieDu-Team der 
SPD Neunkirchen- Seelscheid
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LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand

Achtsame Berührung in der Trauerbegleitung 
„Hände, die halten - Raum für Trauer“

Vortrag
Samstag, 25. April, 10 Uhr 
Trauer lässt sich oft nur schwer in 
Worte fassen.
Achtsame Berührung kann Halt 
geben, den Rücken stärken und ein 
Gefühl von Geborgenheit und liebe-
voller Annahme vermitteln.

Der Vortrag ermöglicht Einblick in die 
heilsame Kraft achtsamer Berührung 
und zeigt, wie sie Menschen in ihrer 
Trauer begleiten und im Alltag unter-
stützen kann.
Als ehrenamtlich Tätige in der Ster-
be- und Trauerbegleitung beim Hos-
pizverein Hennef sowie als erfahrene 

Tennisabteilung lädt zu 
Schnuppervormittagen ein
TSV Seelscheid

Start-Ziel-Sieg  
beim Osterlauf
Jan Schröder gewinnt Jubiläumslauf 

Handauflegerin in eigener Praxis ver-
binde die Referentin beide Wege zu 
einer achtsamen und zugewandten 
Form der Begleitung.
Herzliche Einladung alle interes-
sierten Menschen, diese besondere 
Form der Unterstützung kennenzu-
lernen.

Anmeldungen über Kita St. Marga-
reta oder:
Referentin: 
Jutta Scharrenbroich, 
Heilpraktikerin und 
Krankenschwester 
https://www.jschaarrenbroich.
com 

Der 8-jährige Jan Schröder, Schüler 
der Grundschule Wolperath und 
Fußballer des FSV Neunkirchen-
Seelscheid, überzeugte beim 50. 
Osterlauf in Ruppichteroth mit einer 
starken Leistung über 1.000 Meter 
in der Altersklasse U10.
Nach nur sieben Wochen Vorberei-
tung erreichte Jan Schröder eine her-
vorragende Zeit von 3:56 Minuten 
und sicherte sich damit einen Start-
Ziel-Sieg vor Leichtathleten.
Der junge Sportler ist der Sohn eines 
ehemaligen Leichtathleten, was sich 
offenbar auch in seinem großen 
Lauftalent widerspiegelt.
Mit seiner Leistung zeigte Jan Schrö-
der eine sehr gute Ausdauer und 
großes sportliches Potenzial.
Der traditionsreiche Osterlauf in 
Ruppichteroth feierte in diesem Jahr 

seine 50. Auflage und bot besonders 
dem Nachwuchs eine ideale Bühne 
für starke sportliche Leistungen.

Jan Schröder (8) bei der Sieger-
ehrung 

Tennis bedeutet Bewegung an der 
frischen Luft, spannende Ballwechsel 
und jede Menge Spaß. Egal ob jung 
oder alt, Anfänger oder Wiederein-
steiger - Tennis ist ein vielseitiger 
Sport, der Körper und Geist gleicher-
maßen fit hält.
Unsere Tennisabteilung bietet an 
zwei Vormittagen - am 2. und 9. 
Mai (jeweils von 10 bis 11:30 
Uhr) - die perfekte Gelegenheit, 
Tennis ganz unverbindlich kennen-
zulernen. Kommt einfach vorbei und 
macht mit beim Schnuppertraining!
Schläger und Bälle stellen wir selbst-
verständlich zur Verfügung. Kinder-
tennisschläger dürfen im An-
schluss sogar behalten werden.
Teilnahmegebühr:
•	 Kinder (bis 14 Jahre): 35 Euro 

einmalig (inkl. Kinderschläger 
zum Behalten)

•	 Jugendliche & Erwachsene:  
5 Euro pro Termin

Lernt unseren Verein, unsere Anlage 
und natürlich uns persönlich kennen. 
Gemeinsam schlagen wir die ersten 
Bälle, sammeln erste Erfahrungen 
und geben euch einen Einblick in 
diesen großartigen Sport.
Werde Teil unserer Gemeinschaft, 
komm in Bewegung und entdecke 
deine Leidenschaft für Tennis!
Anmeldung bis zum 24. April:
•	 Kinder: Sarah Luhr 
	 (sarah.tennis@mail.de)
•	 Jugendliche & Erwachsene: Mat-

thias Sonnenberg 
	 (Tel.: 0171 4115224)
Wir freuen uns auf dich.
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Das Akkordeon-Orches-
ter Müllekoven sucht stets 
neue Mitglieder
Haben Sie ein Musikinstrument wie Akkor-
deon, Keyboard, Bass oder Percussion zu 
Hause und vermissen die Gemeinschaft?

Sie spielen Akkordeon, Keyboard, 
Bass oder Percussion und suchen 
nach einer Möglichkeit, Ihre Leiden-
schaft mit Gleichgesinnten zu teilen? 
Sie möchten ein Teil des engagierten 
Akkordeon-Orchesters Müllekoven 
werden, das mit Freude musiziert? 
Dann hat Ihre Suche ein Ende! Unser 
Verein sucht stets nach neuen Mit-
gliedern, um unser musikalisches 
Schaffen zu bereichern und zu er-
weitern.

Egal, ob Sie ein erfahrener Hobby-
musiker sind oder ein ambitionierter 
Wiedereinsteiger - bei uns sind Sie 
herzlich willkommen. Unser Reper-
toire reicht von klassischen Meister-
werken über moderne Arrangements 
bis hin zu traditionellen Stücken, 
sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist. Klar, Sie sollten Noten le-
sen können - das ist unsere Basis.
Was viele nicht wissen, als Akkorde-
onist-in im Orchester wird nur mit 

Rechts, also auf der Diskantseite 
gespielt. Daher müssen Sie auf den 
Bassknöpfen nicht spielen können. 
Dies macht auch einen eventuellen 
Umstieg von anderen Tasteninstru-
menten auf ein Piano-Akkordeon 
leicht möglich.
Warum bei uns mitmachen?
•	 Gemeinschaft: Erleben Sie 

die besondere Atmosphäre des 
gemeinsamen Musizierens, ge-
meinsame Ausflüge und Proben-
wochenenden. 

•	 Auftritte: Freuen Sie sich auf 
regelmäßige Auftrittsmöglich-
keiten bei Konzerten, Festen 
und lokalen Veranstaltungen.

•	 Vielfalt: Spielen Sie in einer 

Formation, die sich durch ihre 
musikalische Bandbreite aus-
zeichnet.

Das Akkordeon-Orchester Mülleko-
ven Troisdorf lädt Sie herzlich zu 
unseren Proben unverbindlich ein. 
Los geht‘s jeweils montags um 
20 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Troisdorf-Müllekoven.
Weitere Informationen zum Orches-
ter erhalten Sie unter der Webseite 
www.AOM1960.de.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
zwingend nötig, aber wir freuen uns 
über eine kurze Nachricht.
Kontakt gerne per E-Mail: 
vorstand@aom1960.de oder 
Telefon 02241-27765.

Veanstaltung für Frauen im 
Frauenzentrum Troisdorf
Das Frauenzentrum Troisdorf macht 
auf ein Angebot für Frauen aufmerk-
sam, das Anfang Mai beginnen wird: 
Gehmeditation im Freien.
Wenn wir üben, achtsam zu gehen, 
gehen wir nirgendwo hin. Wir rich-
ten uns darauf aus, wahrzunehmen, 
was im Moment passiert. Gedanken, 
Sinneseindrücke und Gefühle tau-
chen auf, vergehen und entstehen 
erneut. Wir lassen es geschehen 
und beobachten wohlwollend. Da 
es nichts zu erreichen gibt, können 
wir uns innerlich zurücklehnen und 
Anspannung loslassen.
Zunächst werden leichte Atemübun-
gen im Stehen angeboten, um im 
Hier und Jetzt anzukommen und 
unseren Körper zu spüren.

Danach nehmen wir uns Zeit für die 
Gehmeditation.
Jede ist willkommen. Es wird eine 
kleine Einführung geben, so dass 
auch Unerfahrene den Einstieg in 
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 6. / 20. Mai, 17. Juni, 1. / 
15. / 29. Juli, 12. / 26. August, 9. / 
23. September
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den 
Fahrradständern auf dem Parkplatz
Anmeldung: Bis zum Vorabend der 
Veranstaltung unter 02241/72250 
oder per E-Mail unter beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de
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Gemeinsam selbst sein
Selbsthilfegruppe für spätdiagnostizierte autistische Frauen* in Siegburg

Erntefest und Bröltalspiele 
Ernteverein Markelsbach von anno 1900

In Siegburg gründet sich eine selbst-
organisierte Gruppe für spätdiagnos-
tizierte autistische Frauen*, ebenso 
Frauen mit entsprechend professio-
neller Verdachtsdiagnose. 
Viele Betroffene erhalten ihre Dia-
gnose erst im Erwachsenenalter - 
nach Jahren der Anpassung, Selbst-
zweifel und des Gefühls „anders zu 
sein“. Die Diagnose kann eine große 
Entlastung sein, stellt aber auch die 

gesamte bisherige Identität in Frage. 
Die Gruppe setzt „jenseits erlernter 
Masken“ an. Viele Autistinnen sto-
ßen ohne Anpassung auf der Suche 
nach sozialen Kontakten und Ver-
bindungen an oft unüberwindbare 
Grenzen. 
Es soll ein Raum im Miteinander 
wachsen, in dem GEMEINSAM und 
SELBST SEIN kein erlebter Wider-
spruch bleibt. 

Die Abstimmung auf der Mitglie-
derversammlung in Markelsbach 
fiel ziemlich eindeutig aus. Das 

Erntefest wird dieses Jahr an zwei 
Tagen gefeiert. Am Freitagabend, 21. 
August, findet die beliebte Q-Party 
mit DJ und Cocktail-Bar statt und 
am Sonntag das bunte Familienfest 
mit dem Festkommers. Wir freuen 
uns auf einen schönen Tag mit vie-
len großen und kleinen Besuchern. 
Die Planungen sind schon in vollem 
Gange.
Um auch weiterhin schöne Ernte-
feste feiern zu können, brauchen 
wir tatkräftige neue Mitglieder. Wir 
freuen uns über jede Bewerbung.
Für das Erntepaar 2026 gibt es ei-
nige Ideen, aber noch ist nichts ent-
schieden. Bleibt gespannt!
Mit vollem Einsatz hat ein Team des 
Erntevereins an der Oster-Edition der 

Bröltalspiele des Ernteverein Bröltal 
teilgenommen. In Konkurrenz zu 
namhaften Mucher Vereinen haben 
wir einen hervorragenden 6. Platz 
belegt und uns beim Eier-Wettlau-
fen, Bierkrug stemmen und dem 

Fangen von rohen Eiern super ge-
schlagen. Getreu nach dem Motto 
„Dabei sein ist alles“ hatten wir viel 
Spaß.
Für den Vorstand
Sabine vom Scheidt

Aktive Seniorenarbeit in der Gemeinde
Verein zur Förderung der Seniorenarbeit in Ruppichteroth e.V.

Für ältere Mitmenschen gibt es viel-
fältige Möglichkeiten der Vernetzung 
und des gesellschaftlichen Mitein-
anders innerhalb der Gemeinde 
Ruppichteroth. Der Gemeinderat 
hat speziell einen Arbeitskreis für 
Senioren und Menschen mit Be-
hinderung gebildet, der sich viertel-
jährlich im Rathaus trifft und sich 
über das Leben in der Gemeinde für 
Menschen der älteren Generationen 
austauscht. In ihm sind Ratsmitglie-
der, Wohlfahrtsverbände, Kirchen-
gemeinden etc. integriert.
Auch die Angebote der Vereine in 
unserer Gemeinde sind meist so 
vielfältig, dass sie von Menschen 

aller Altersstufen genutzt werden 
können. In den Dorfgemeinschaften 
sind oft Jung und Alt miteinander 
tätig. Genauso wie in den im Ge-
meindegebiet tätigen Parteien und 
deren Ausschüssen.
In der vorherigen Ausgabe dieses 
Mitteilungsblattes wurde über die 
Neubelebung des Vereins zur Förde-
rung der Seniorenarbeit in Ruppich-
teroth e.V. berichtet. Dieser Förder-
verein konnte nach vielen formellen 
Hürden, die zu bewältigen waren, 
vor wenigen Wochen seine Arbeit 
aufnehmen. Die finanziellen Spiel-
räume sind noch übersichtlich. Aber 
die ersten Spenden und Mitglieds-

beiträge konnten verbucht werden.
Mit der Taschengeldbörse, eine In-
itiative des Arbeitskreises Senioren 
und Menschen mit Behinderung der 
Gemeinde Ruppichteroth, konnte 
bereits ein erstes Projekt, welches 
der Vernetzung von Jung und Alt 
„bei uus im Doorp und dr janzen 
Jemeen“ dient, unterstützt werden. 
Der Förderverein beteiligt sich an der 
Finanzierung der anfallenden Kosten 
für Koordination und Kommunika-
tion bei der Durchführung dieser 
Taschengeldbörse. Auch Sie als Mit-
glied unserer Gemeinde sind aufge-
rufen, die Taschengeldbörse kreativ 
und wohlwollend zu unterstützen. 

Benötigen Sie weitere Informationen 
dazu, verweisen wir gerne auf die 
Internetseite unserer Kommunalge-
meinde unter
www.ruppichteroth.de/leben-in-der-
gemeinde/taschengeldbörse.
Lesen Sie in der nächsten Ausgabe 
dieses Mitteilungsblattes mehr über 
den Verein zur Förderung der Senio-
renarbeit in Ruppichteroth e.V. Dann 
erfahren Sie auch, wie sie die Senio-
renarbeit innerhalb der Gemeinde 
unterstützen können.

Der Vorstand
Verein zur Förderung der Senioren-
arbeit in Ruppichteroth e.V.

Es treffen sich betroffene Frauen, die 
ähnliche Erfahrungen zwischen Iso-
lation und Selbstverlust teilen und 
sich trauen möchten, ein Leben im 
eigenen Takt zu gestalten. Ziel ist die 
Verminderung von Isolation und den 
dadurch bedingten Stress. Neben 
dem Austausch stehen gemeinsam 
strukturierte Ausflüge, Spaziergän-
ge und Kreativzeiten im Mittelpunkt. 
Die Gruppe ist kein therapeutisches 

Angebot.
Die Gruppentreffen finden freitags 
nachmittags im 14-täglichem Rhyth-
mus in Siegburg statt.
Anmeldung bei Mika Freiwind unter: 
autismus-freizeitgruppe@mailbox.
org erforderlich.
Die Gruppengründung wird unter-
stützt durch die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle im Paritätischen Rhein-Sieg 
(www.selbsthilfe-rhein-sieg.de).
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Warum die Immobilie eine gute Altersvorsorge ist
Für viele Menschen in Deutschland 
ist Wohneigentum die bevorzugte 
Form der Altersvorsorge. Laut einer 
Kantar-Umfrage halten drei Viertel 
der Befragten das eigene Zuhause 
für eine sichere Absicherung, 60 
Prozent sogar für die beste. Damit 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
langfristig von ihren eigenen vier 
Wänden profitieren, ist eine sorg-
fältige Planung unerlässlich - vor 
allem bei Finanzierung, Instandhal-
tung und Barrierefreiheit.
Sicher und unabhängig im eige-
nen Zuhause
Wer in der eigenen Immobilie lebt, 
kann die Vorteile bereits ab dem ers-
ten Tag des Einzugs genießen: keine 
Mieterhöhungen, keine Kündigung 
durch Vermieter, volle Gestaltungs-
freiheit. Besonders mit Rentenbeginn 
zeigt sich dann der finanzielle Vorteil: 
Denn während bei Mieterhaushal-
ten dann die Wohnkostenbelastung 
aufgrund der geringeren Einnahmen 
steigt, profitieren Eigentümerinnen 
und Eigentümer bei einer schulden-
freien eigenen Immobilie vom miet-
freien Wohnen. Damit haben sie 
mehrere hundert Euro monatlich 
mehr zur Verfügung. Wichtig ist, dass 
die Immobilie bis dahin weitgehend 
abbezahlt ist - dabei können auch 
Erbschaften, Boni oder ausbezahlte 
Versicherungen helfen.
Auch die Wertentwicklung spreche 
für das „Betongold“, so LBS-Experte 
Martin Englert: „In den letzten 20 
Jahren sind die Immobilienpreise 
langfristig gestiegen. Dabei sind je-

doch Lage und Zustand - baulich und 
energetisch - entscheidende Fakto-
ren.“ Unter dem Strich verfügen Ei-
gentümer und Eigentümerinnen kurz 
vor Rentenbeginn laut empirica und 
Statistischem Bundesamt über ein 
mehr als fünfmal so hohes Vermögen 
wie vergleichbare Mieterhaushalte.
Rechtzeitig an morgen denken
Eine Immobilie sollte mit Blick auf 
das eigene Alter möglichst lange un-
eingeschränkt nutzbar sein. Daher 
empfiehlt es sich, schon beim Haus-
bau eine altersgerechte, barrierefreie 
Bauweise zu berücksichtigen. Wer 
einen Altbau erwirbt oder besitzt, 
kann auch später durch Umbau-
maßnahmen Barrieren beseitigen. 
Hierfür gibt es finanzielle Unterstüt-
zung zum Beispiel von der Pflege-
kasse oder durch Förderprogramme 
der KfW und der Bundesländer. Für 
notwendige Reparaturen an den 
eigenen vier Wänden sollten Eigen-
heimbesitzer frühzeitig Rücklagen 
bilden: Bei einem Neubau empfiehlt 
es sich, einen Euro pro Quadratmeter 
und Monat beispielsweise auf einem 
Bausparvertrag zurückzulegen, bei 
älteren Immobilien zwei bis drei 
Euro. (akz-o) 

Grafik: LBS/akz-o

Foto: sturti/gettyimages.com/
LBS/akz-o
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Beruf als MFA 

Medizinische Fachangestellte (MFA) 
spielen eine zentrale Rolle in Arztpra-
xen, Kliniken und Gesundheitszent-
ren. Sie sind erste Ansprechpartner 
für Patientinnen und Patienten, or-
ganisieren Abläufe und unterstützen 
Ärztinnen und Ärzte im Praxisalltag. 
Der Beruf verbindet medizinisches 
Wissen mit organisatorischen Auf-
gaben. 

Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also in der 
Berufsschule und im Ausbildungs-
betrieb. MFA lernen unter anderem 
Blutabnahmen, Laborarbeiten, Pra-
xisorganisation, Terminplanung und 
Abrechnung. Auch der direkte Kon-
takt mit Patienten, beispielsweise bei 
Beratungsgesprächen oder Unter-

suchungsvorbereitungen, ist fester 
Bestandteil des Berufs. 

Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit Er-
fahrung können MFA Praxisleitungen 
übernehmen, sich auf bestimmte Be-
reiche wie Labor, Endoskopie oder 
Abrechnung spezialisieren oder Wei-
terbildungen zur Hygienebeauftrag-
ten oder Praxismanagerin machen. 
Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen und 
medizinischen Versorgungszentren.
 
Arbeitsalltag und Perspektiven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-

sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 
übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Beruf 
eine sichere Perspektive, da medizi-
nisches Fachpersonal in der Gesund-
heitsbranche dauerhaft gefragt ist. 

Der Job als MFA verbindet medi-
zinische Arbeit, Organisation und 
Patientenkontakt. Für Menschen 
mit Interesse an Gesundheit, Kom-
munikation und Struktur bietet er 
eine stabile Berufsperspektive und 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. 
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich  
durch den Arbeitsalltag

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am 
Schreibtisch, digitalen Meetings und 
einem hohen Maß an Konzentration. 
Gerade im Büro kann es eine Heraus-
forderung sein, körperlich aktiv und 
geistig frisch zu bleiben. Wer sich fit 
hält, steigert nicht nur das eigene 
Wohlbefinden, sondern auch die be-
rufliche Leistungsfähigkeit. Das kann 
sich auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: 
Kleine Schritte mit großer Wir-
kung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den 
Büroalltag zu integrieren. Aktive 
Pausen mit kurzen Spaziergängen, 
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblutung 
und helfen gegen Müdigkeit. Dyna-
misches Sitzen, also der Wechsel 
zwischen Sitzen und Stehen, ent-
lastet den Rücken und aktiviert die 
Muskulatur. Auch kleine Büro-Work-
outs mit Widerstandsbändern oder 
Balancekissen lassen sich leicht in 
den Tagesablauf integrieren.
Ergonomie am Arbeitsplatz: 
Gesundheit und Produktivität 
fördern
Ein ergonomisch gestalteter Arbeits-
platz ist nicht nur komfortabel, son-
dern auch eine wichtige Vorausset-
zung für langfristige Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit. Studien zeigen, 
dass ergonomische Möbel und eine 
gute Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und 
Konzentrationsprobleme deutlich 
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individuell 
angepasste Stuhl- und Tischhöhen, 
eine Monitorposition auf Augenhöhe 
mit ausreichendem Abstand sowie 
eine gute Beleuchtung durch natür-
liches Licht und blendfreie Lampen. 
Auch eine ruhige Arbeitsumgebung 
mit akustisch optimierten Räumen 
oder Noise-Cancelling-Technik kann 
der verbesserten Konzentration bei-
tragen.

Komfort im Büro: Wohlfühlen 
steigert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
wirkt sich direkt auf Motivation und 
Kreativität aus. Pflanzen, persönli-
che Gestaltungselemente oder eine 
kleine Lounge-Ecke können das Büro 
freundlicher machen. Doch auch die 
Raumtemperatur und die Luftquali-
tät spielen eine wichtige Rolle für 
das Wohlbefinden. So lohnt es sich 
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig 
die Arbeitsräume zu lüften.

Bewerbungstipps: Fit für den 
nächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern möch-
te, sollte nicht nur fachlich, sondern 
auch persönlich überzeugen. Ein 
gesunder Lebensstil und ein akti-
ver Umgang mit dem Arbeitsalltag 
können dabei ein echter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung ist 
ein selbstbewusstes Auftreten ent-
scheidend. Wer sich fit und wohl 

fühlt, strahlt das oft auch aus. Soft 
Skills wie Belastbarkeit, Selbstorga-
nisation und Gesundheitsbewusst-
sein sind in vielen Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine 
Nebensache, sondern eine wichtige 
Grundlage für beruflichen Erfolg. 
Wer Bewegung, Ergonomie und 
Komfort in den Arbeitsalltag integ-
riert, schafft die besten Vorausset-
zungen für eine produktive Karriere.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-

garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Mietgesuche

Wohnung mit Garten gesucht
Suche in/um Neunkirchen eine hel-
le Wohnung mit Garten/Terrasse. 
Ruhige, zuverlässige, Mieterin (62) 
mit stubenreiner älterer Katze. Ab 
60m², bis 750€ warm, gerne Stell-
platz. Einzug flexibel, bis Sep. 26. 
Nichtraucherin, unbefristet beschäf-
tigt, Schufa positiv 01707580933.
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Wander-Tag „Entlang der Bäche und über die Höhen“
VerkehrsVerein Much

Zu dieser interessanten, geführten 
Wanderung lädt die „Bergische 
Wanderwoche“ ein. Die Wanderex-
perten Angelika und Dieter Kleine 
(aus unserer Ranger-Gruppe) be-
gleiten die Wanderung am 26. April, 
ab 12 Uhr:
•	 Start im Mucher Ortszentrum - 

Dornseifer Parkplatz
•	 weiter am Skulpturen-Weg
•	 am Gibbinghausener Bach ent-

lang
•	 Zwischenstopp FIT-Hotel (Ein-

kehrmöglichkeit)
•	 bergab zum Ausgangspunkt
Weitere Infos:
•	 Zielgruppe Erwachsene (mit Kin-

dern ab 10 Jahren)
•	 Länge ca. 12 Kilometer (Dauer 

ca. dreieinhalb Stunden, plus 
Einkehr ca. eineinhalb Stunden)

•	 kostenfrei, Spenden möglich
•	 Anmeldung erwünscht (wolf-

gang@broenstrup.de)
•	 Wanderausrüstung sinnvoll
Herzlich willkommen!
Am gleichen Tag ab 13 Uhr sind wir 
beim Frühlingsfest auf der Haupt-
straße.
An unserem Stand präsentieren wir 
u.a. unsere Süßigkeitenwurfmaschi-
ne und haben einen interessanten 
Sponsorentermin mit der Kreisspar-

kasse Much.
Gerne nehmen wir noch Ranger und 
Wege-Paten in unseren fröhlichen 
Kreis auf (z.B. am 1. Freitag im Mo-
nat ab 16 Uhr im Café Heimann).
Wollten Sie schon immer mal den 
VerkehrsVerein Much mit einer Spen-
de oder Mitgliedschaft unterstützen? 

Unsere Wanderung ist beliebt! Foto: HEPress

Paypal-Spende auf unserer Home-
page möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416, E-
Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach, Tel. 2967, E-Mail: 
marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail: 

harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet: 
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im Inter-
net: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Kirche, Kölsch, Karneval
Ein humorvoller, heilsamer Perspektivwechsel mit Willibert Pauels

gleich zur Begrüßung den Bogen 
zum Sibilla Hospiz in Hennef-Bödin-
gen: „Es ist toll, es ist herzlich und 
es wird viel gelacht bei uns, und wir 
sehen uns als ein Haus des Lebens 
am Ende des Weges“, so der 1. Vor-
sitzende, der allen zu Beginn für ihr 
Kommen dankte und einen schönen 
gemeinsamen Abend wünschte. Und 
der wurde es. Mit rheinländischem 
Humor, herrlichen Witzen für „nor-
male“ Leute, wie der Künstler sich 
ausdrückte, mit bodenständigen 
Geschichten, erfrischenden Scher-
zen und der Erkenntnis, dass der 
Humor über den Dingen stehe, be-
geisterte „Ne Bergische Jung“ das 
Publikum. Kurzweilig und fröhlich 
über Datenschutzgrundverordnun-

(ul) „Manche Dinge könne man 
nicht ändern, aber die Perspektive, 
die Dinge zu betrachten, schon.“- 
Gerade in der heutigen Zeit ein ver-
mutlich weiser Ratschlag für eine 
optimistischere Betrachtungsweise 
des globalen Wahnsinns, mit dem 
wir aktuell tagein tagaus konfron-
tiert werden, und gespickt mit fei-
nen kleinen Witzen und Anekdoten, 
sprach Willibert Pauels bei seinem 

außerkarnevalistischen Auftritt am 
vergangenen Samstag in der voll be-
setzten Meys Fabrik vermutlich dem 
ein oder anderen aus der Seele.
Der Förderverein des Sibilla Hospizes 
hatte zu einem herzlich humorvol-
len Abend in Hennefs „Gute Stube“ 
eingeladen und freute sich über die 
großartige Resonanz, die sich bereits 
anhand der Anmeldungen im Vorfeld 
zeigte. Und so schlug Dr. Willi Fuchs 

Tönen, mitunter historisch und mit 
einer Kurzvorstellung einiger seiner 
Bücher zum Thema „Depressionen“ 
sorgte der beliebte Büttenredner, 
Sänger und katholischer Diakon für 
einen unbeschwert heiteren Abend. 
Dabei gerne Bezug nehmend auf 
das Sibilla Hospiz und die wertvolle 
Arbeit dort, bei der der Humor kei-
nesfalls fehlen dürfe.
Und während Willibert Pauels die 
Pause nutzte, um seine Bücher zu 
signieren, bot der Förderverein im 
Foyer Getränke und Knabbereien an, 
und auch das ausgelegte Infomate-
rial zum Sibilla Hospiz, zur Stiftung 
Sibilla Hospiz sowie zu Mitglied-
schaften im Förderverein und zu 
Patenschaften für den Garten fand 
regen Anklang. Ebenso wie das Sibil-
la-Spendenhaus, das am Ende dieses 
besonderen Abends eindrucksvoll 
gefüllt war. Denn wie gewohnt, 
war die Veranstaltung kostenlos, 
stattdessen bat der Förderverein 
um Spenden fürs Sibilla Hospiz und 
konnte sich dankenswerterweise so 
über eine großartige Spendensumme 
freuen.

gen, kölsche Auftritte 
im sauerländischen 
„Ausland“ sowie 
Sinn und Unsinn in 
vielen Bereichen des 
Lebens philosophie-
rend, aber auch mit 
Tiefgang und vor al-
lem nach der Pause 
mit nachdenklichen 


